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Gewiss liegen die D uge in Wirkl-chkeit nicht so

einfach, wie sie im Programm aussehen, zu viel persönliches
Geftungs- und Ge^liiltiingsbud.n-inis wird der Verwirklichung
dieser Z*ele im Wege stehen Es hat denn auch die
Ausstellung lebhafte Diskussion ausgelöst, was ja nur zu be-

grüssen ist. Abzulehnen, und zwar sehr bestimmt, ist aber
jene fadenscheinige Argumentation in Nr 2057 der „N. Z Z -

(13 November 1933). die mit dem abgedroschenen Schlagwort

von Auslandimport und Moskauertum diese Reform-
Bestrebungen verdächtigen wollte Ob es sich um die
Ziegel- oder die Grabstein-Industrie bandle, es ist und bleibt
ein Unfug, wenn man seine Geschältsinteressen auf
deren Berechtigung damit nicht eingetreten werden soll —
gegenüber einem ahnungslosen Publikum durch gross-
tönende, polit seh sfefarhtc- Stimmungsmache vertritt und
damit die ernsthaften Bemühungen uninteressierter Fachleute

zu diskreditieren versucht Die Richtung, die das
Zürcher Kunstgewerbemuseum seit Jahren konsequent
verfolgt, ist das Ergebnis gründlicher Durchdringung seiner
Aufgabe, und bat mit po Im sehen Hingen nichts, aber auch

gar nichts zu tun. Wir danken D.rektor Altherr für seine
fruchtbare Arbeit und sind überzeugt, dass er aul dem
eingeschlagenen Weg weiterschreiten wird zum Nutzen und
zur Ausbreitung des Werkbundgedankens

die seh 1921 mit Drehstrom hetr ebene leltstreeke um; i.-j-.i-.
der Emmental bahn für Einphasenb
Dass dieser Umbau seit langem vorausgesehen wurde, ist durch
die baulichen Massnahmen an de neueren Dreh stro m M otorwag en

von 1921 Klargestellt, über die
2. Dezember 1922) Eierieht erstatt tan. Ueber die nunmehr, für den

gemeinsamen Einphasenbetrieb ti er Emmental bahn, der Burgdorf-
Tttun-Bahn und der Solothurn-M
Lokomotiven und Vi Motorwagen 0 ientlert ein Aufsatz von F. Gubler
im Movember Dezember Heil 1933 der „Brown Boven-Mitteilungen".
in dem die 12 gemischten Person n- und Gepäck Motorwagen, mit
30 Sitzplätzen dritter Klasse und einem Gepäckraun von 16 m',

n den zwei Drehgestellen dieser
Motorwagen hat das, mil zwei TalL-Ugermotoren von ie 400 PS

aib des Gepäckraums liegende
einen Radstand von 2.9 m. währe d das andere, unter dem Abteil

rmales Laufdrehgestell ausgebildete,

nur 2,5 m Radstand besitzt; det* Dreh zapfen ab stand der Dreh

lichs.er'lSewälirs ngm e ¦* :'A 1.) ensi Unen Ze.A; renth-Uien werden;UNGEN. es ist begründet durch die Robustheit der Dreh trom Ausrüstungen
Sude er Drehstromtraktlon auf der ßurgdorl-
Nachd m schon im |ahre 1927 der Betrieb er Simplon Der Kino-Saal ..Victor Hugo" in Pa Is. Durch die Im
jährig 111 Drehstromdienst auf EInphasen Bilde S. 310 gezeigte Ausbildung von Parterre und Galerie wurde

st 1933 der System Wechsel auch versucht, ein Maximum von Sitzplätzen mit
betriebenen Burgdoif Thun Bahn rfolgl. Wie Bequemlichkeit zu verbinden; die Vorteile des nach vorn steigen

einem kurzen Aufsatz aul Seite 299 von Band 100 den Parterrebodens für die Körperhaltung nahe am Schirm sitzender
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Movember 115909 9380 125289 HO 483 8 636 119119
Davon Rhein — 2 594 2 59- 33i: 3 296 6 609

Kanal 1159091 67* laaw. 107 17{ 5 34C 112510
lanuar bis Nov IfA'iSra 667591650562 1 '<-,.-> iL« 65 12t 1330 820

Davon Rhein 264 640 37 94S liH-iSr. 2J6 lii- 34 915 291 239

Kanal 1319 163 28811 134797* 999 363 30213 1029 581
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erheb hat sich der „Stieler" seit der neunten
indem er sein Jugend Stilkleid gegen einen

schonen dunkelgr
den Kartenblättern fällt sofort die viel grBssere

Reichhaltigkeit de Bearbeitung aul. das dichtere Met; der [Ilsen
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